
Abstract 
Im cJahrbueh der Schweizerfrauen> ist die Chronik der Frauenbewegung 
von 1914 bis 1963 erschienen. Diese Texte spiegeln wichtige Ereignisse der 
Frauengeschichte auf nationaler und internationaler Ebene, Sie zeigen auf, 
wie die zahlreichen Verbände und die in ihnen Engagierten in Politik und 
Wirtschaft, Kultur und Kunst, Heim und Familie stets eine wichtige und 
kritische Rolle gespielt haben. Der Herausgeberin ist es ein Anliegen aufzu-
zeigen, dass die Frauenbewegung (die vermutlich grösste und am weitesten 
verzweigte soziale Bewegung des 20, Jahrhunderts) ihren Platz in der allge-
meinen Geschichte zu Recht beansprucht. 
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